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Deutſches Reich
Hof und er en n en Vor

erlin 5 Febr Der Kaiſer hörte heute früh den Vortragde St aſetreſa e des Auswärtigen Amtes und arbeitete ſodann

mit dem Chef des Militärkabinets Mittags nahm der Monarch
militäriſche Meldungen entgegen

Müuchen 5 Febr Die ars eitung theilt folgendes
Telegramm des Kaiſers an die verwittwete Gräfin Holn

ikein aufrichtiger Theilnahme habe Jch die Kunde von dem
inſcheiden Jhres Gemahls vernommen und ſpreche JhnenSieg innigſtes Beileid zu dieſem nnerfſetzlichen Verluſte aus

Ein treuer Diener ſeines Königs und ein wahrhaft deutſcher
Mann iſt er in ernſten und entſcheidungsvollen Stunden
muthig für Kaiſer und Reich eingetreten Mein Herr Groß
vater wie Mein Vater ſchätzten ihn gleich hoch und Jch be
wahre ihm ein freundfſchaftliches dankbares Andenken über
das Grab hinaus

Aeußerungen des Kaiſers
Ueber den Empfang der berliner ſtädtiſchen Depu

tation beim Kaiſer am jüngſten Sonntag iſt nunmehr ein
offizieller Bericht verbreitet worden dem wir folgendes ent
nehmen

Der Kaiſer richtete an die Deputation etwa folgende An
ſprache

Es liege ihm ſehr viel daran daß die Erinnerung an die
glorreichen vor 25 Jahren durchlebten Zeiten namentlich auch
in der Bürgerſchaft wach erhalten würde Deshalb habe er
nach langem Ueberlegen den Plan gefaßt die Standbilder der
Fürſten unſeres Landes in ſeiner Hauptſtadt Berlin aufſtellen
zu laſſen Denn was das Auge ſehe daran werde das Herz
erinnert Ueberdies laſſe die Geſchichte keiner Stadt der Welt

den Einfluß der Fürſten auf die Entwickelung und Förderung
einer Stadt in ſo intereſſonter Weiſe erkennen wie die Berlins
Sie zeige Fürſt und Stadt manches mal im Streit unter

doch bald wieder in Eintracht immer in gegenſeitiger
tung

habe es ihm Freude gemacht der ſtädtiſchen Ver
waltung Berlins deren Leiſtungen er gern anerkenne in der
geſtifteten Gabe ein Zeichen ſeiner Anerkennung geben zu
können Er komme ſehr oft in die Lage namentlich im Aus
lande und insbeſondere in England wo man ſich für Ge
meindeverhältniſſe ſehr intereſſire zu ſchildern was die Stadt
Berlin leiſte Er hebe dann immer ans beſonders hervor
daß dies geleiſtet werde von Männern im Ehrenamt welche
für die Verwaltung thätig ſind ohne Nutzen für ſich lediglich
aus Neigung und aus Patri tismus für die Stadt Es werde
ihm das oft nur ſchwer geglaubt

Er hoffe nun aber auch daß die geſammte Bevölkerung ohne
Unterſchied des Bekenntniſſes und der politiſchen Parteien
auch in Zukunft und auch in ſchweren Zeiten einmüthig und
treu zu ihrem Fürſten halten und es ihm erleichtern werde
ſeine ſchwere Pflicht zu erfüllen

Alsdann beſprach der Kaiſer noch verſchiedene ſtädtiſche An
gelegenheiten und ließ ſich über den Stand derſelben eingehend
berichten Jm Laufe der Unterrebung wurden dann auch an
dere nicht Berlin betreffende Angelegenheiten berührt wie die
Strombauten im Weichſelgebiete der Mittellandkanal ins
beſondere in ſeinen Beziehungen zu der Braunkohlenproduktion
in den öſtlichen Provinzen und der Steinkohlenproduktion in
Weſtfalen und der Nordoſtſeekanal Hinſichtlich des letzteren
Kanals hob der Kaiſer beſonders hervor daß ſich die für die
beim Bau beſchäftigten Arbeiter getroffenen Einrichtungen
namentlich die Arbeiterkolonien bewährt hätten obwohl Arbeiter
der verſchiedenſten Länder beſchäftigt würden daß die Arbeiter
erhebliche Rücklagen gemacht hätten und daß ſehr erfreulicher
Weiſe auch nicht ein Mißklang nicht eine Beſchwerde gekom
men ſei

Die Sitzung des Reichstages
Berlin 5 Febr Die heutige Sitzung des Reiſch s ta ges

blieb nicht ohne einige Unfälle Man iſt an den ſchwachen
Beſuch des Hauſes ſchon ſo gewöhnt daß man darüber nicht
mehr viel Aufhebens macht Täglich war in den letzten zwei
Wochen zu erwarten daß einmal das Vielgefürchtete die Be
ſchlußunfähigkeit feſtgeſtellt würde und richtig heute war
es der Fall Auf der Tagesordnung ſtanden es war ſog
Schwerinstag Jnitiativanträge meiſtens die Erweiterung

und Ergänzung des Reichstagswahl rechts betreffend
Hierzu hatte der Abg Pachnicke einen Antrag eingebracht
wonach der Art III der Verfaſſung einen Zuſatz erhalten ſoll
demzufolge in jedem Bundesſtaate eine Volksvertretung
errichtet werden ſoll Der Abgeordnete zielte damit auf Meck
lenburg deſſen ritterſchaftlich patriarchaliſchen Zuſtände er
ſchilderte und durch Errichtung eines Landtages in Malchin be
ſeitigt wiſſen wollte Die Debatte darüber wogte hin und her
eben ſchickte ſich der mecklenburgiſche Bundesbevollmächtigte
v Oertzen an dem Abg Pachnicke zu erwidern als plötzlich
mit gewaltigem Krach ein Opernglas von der großen
Mittelzuſchauertribüne auf die glücklicherweiſe leeren hinteren
Bänke des Centrums herabſauſte Jm Mittelgange ſtand ein
Saaldiener im Halbſchlummer oder im tiefen Nachdenken man
konnte das nicht genau ermitteln der als das Glas an ihm
vorüberflog tödtlich erſchrocken zurückwich Man forſchte nach
dem Unglücklichen der eine ſolche jähe Unterbrechung herbei
geführt hatte ermittelte ihn in der Perſon eines elegant ge
kleideten Herrn und erſuchte ihn die Tribüne zu verlaſſen Die
Abgeordneten waren natürlich nicht minder erſchrocken mochte
doch manch einer das durch die Luft ſauſende ſchwärzliche Ding
vielleicht für eine Bombe gehalten haben als man aber er
fuhr daß es nur ein harmloſes Opernglas geweſen löste ſich
der anfängliche Schreck in allgemeine Heiterkeit auf Am meiſten

e wohl der Unvorſichtige auf der Tribüne Angſt gehabt
haben

War ſo der erſte Unfall ohne weitere Folgen glücklich ab
gelaufen ſo zeigte es ſich bald bei der Abſtimmung über den Antrag

Halle a d Saale Mittwoch den 6 Februar

Pachnike nämlich daß die bei Schluß der vorigen Seſſion vom Prä
ſidenten v Levetzow ſo eindringlich an die Abgeordneten gerichtete
Mahnung die Sitzungen zu beſuchen auf unfruchtbaren Boden
gefallen war Wiederum war es der Abg Singer der
Zweifel an der Beſchlußfähigkeit äußerte die leider nur zu be
rechtigt waren denn die zeitraubende Auszählung ergab die An
weſenheit von nur 166 Mitgliedern Das war dem Präſidenten
doch zu viel Jn ſcharfen Worten beklagte er ſich darüber daß
viele der Abgeordneten ſogar noch vor der Auszählung den Saal
verlaſſen hatten und unmuthig hob er die Sitzung auf vertagte
ſie bis morgen Ob s morgen beſſer ſein wird

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſe s
88 Berlin 5 Febr Das Abgeordnetenhaus überwies

heute nach unerheblicher Debatte den Geſetzentwurf welcher für
Oſtpreußen eine eigene Generalkommiſſion einſetzen will an eine
Kommiſſion von 14 Mitgliedern und ſetzte dann die zweite Etats
berathung fort Morgen wird die Etatsberathung gleichfalls
fortgeſetzt

Die Disciplinargewalt im Reichstage
A Berlin 5 Febr Die Geſchäftsordnungskom

miſſion des Reichstages beſchäftigte ſich heute abend wieder
mit den Vorſchlägen zur Verſtärkung der Disciplinargewalt
im Reichstage Die Kommiſſion lehnte mit 7 gegen 7 Stim
men die Anträge Levetzow ab auf Herabſetzung der Be
ſchlußfähigkeitsziffer ſowie auf Verleſung der bei
namentlichen Abſtimmungen oder Namensaufruf fehlenden
Mitglieder Ferner wurde ebenfalls mit 7 gegen 7 Stimmen
der Antrag Roeren Centrum abgelehnt beſagend wegen
gröblicher Verletzung der Ordnung könne ein Mitglied vom
Präſidenten von der Sitzung ausgeſchloſſen werden Eine Ab
ſtimmung darf während der Dauer der Ausſchließung ausge
nommen in Geſchäftsordnungsfragen nicht erfolgen Die
Kommiſſionsberathung hat alſo keinerlei poſitives Ergebniß
gehabt Sollten wir nun vielleicht eine Präſidentenkriſis zu
überwinden haben

Zum Antrag Kanitz
Der am 25 Januar d J von der landwirthſchaftlichen

Vereinigung beſchloſſene Antrag Kanitz ſoll nun endlich im
Reichstage eingebracht werden Der Wortlaut des Antrags
und die Begründung deſſelben iſt bereits veröffentlicht Unter
ſchrieben haben denſelben nach der Angabe der Kreuzztg die
52 Mitglieder der konſervativen Fraktion und 4 Hoſpitanten
derſelben der 5 Hoſpitant Graf v Schlieffen alſo nicht der
größte Theil der Reichspartei die 14 Antiſemiten der national
liberale Hoſpitant Schwerdtfeger und ferner die Wilden Graf
Bismarck Frhr v Buddenbrock v Dellwitz Dr Hahn
Hilpert Bachmeir Bruck und Dr Sigl alſo im Ganzen etwa
90 von 397 Mitgliedern Die Korreſpondenz des
Bundes der Landwirthe begleitet die Einbringung des
Antrages mit der Bemerkung daß die Wirthſchaftliche Ver
einigung die von dem Bund der Landwirthe vorgeſchlagene
Formulirung des Antrags abgeändert habe aber nur in der
Wort und Formfaſſung, daß aber der Bund in der Grund

idee und Grundform zuſtimmt Darum erkenne der Bund es
als ſeine erſte Pflicht das Verſtändniß für die dringende Noth
wendigkeit des Antrags auch denen zu erſchließen deren
Denken und Fühlen noch in den Feſſeln einer verkehrten anti
nationalen Freihandelstheorie eingezwängt ſind Alſo alle
Mitglieder des Reichstages die dem Antrag Kanitz nicht zu
ſtimmen ſind Sklaven einer antinationglen Freihandelstheorie

Getreidepreiſe und Brotvpreiſe
Jm Februarheft der Conrad ſchen Jahrbücher für

Nationalökonomie ſetzt Herr Dr Hirſchberg Direktorial
Aſſiſtent im Statiſtiſchen Amte der Stadt Berlin ſeine Mit
theilungen aus der von dieſem Amte mit großer Sorgfalt
ausgeführten Statiſtik der berliner Brotpreiſe fort Die nun
mehr gegebenen Zahlen erſtrecken ſich bis Ppn Schluſſe des
Jahres 1894 Jm Laufe dieſes Jahres hat ſich danach in den
Preiſen für Roggen und Roggenbrot folgende Bewegung voll
zogen

Berliner Durchſchnittspreiſe für 1 kg
1894 Roggen Roggenbrot

Januar 12,s5 Pf 21,16 Pf
Februar 12,27 20,57Mär 0 1 91 20,94 eApri 9 12,09 20,62 iMai 9 i i 11 s I 20,61JSunt I 20,65Jnli II 20,39Auguſt II 20,30September I6 20,16
Oftober 1062 20,11November Il a9 1976
Dezember II 19Obwohl die Preiſe ſchon im Anfang des Jahres ziemlich

niedrig ſtanden ſind ſie danach im Laufe des Jahres doch
noch weiter er Jm ganzen beträgt der Preisrückgan
von Januar bis Dezember bei Roggen 1 Pf bei Roggenbrot noch etwas wer 1 o Pf pro Kilogramm

Das theuerſte Jahr in der Reihe der neun Jahre welche
dieſe Preisſtatiſtik umfaßt war das Jahr 1891 das billigſte
das Jahr 1894 Der Preisrückgang iſt ſtetig von Jahr zu
Jahr erfolgt wie folgende Zahlen erweiſen

Berliner Durchſchnittspreiſe für 1 kg
1891 21,19 31,66 Pf1892 17,60 29,621893 13,37 21,59
1894 Il 208Mit den Kornpreiſen, bemerkt hierzu Herr Dr Hirſchi v
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berg ſind die Brotpreiſe

gamts des

1895

von dem Maximum des Jahres1891 derart herabgegangen daß das verfieſſene Jahr für eine

Haushaltung von vier Köpfen bei einem Konſum von 400 kg
pro Jahr eine Erſparniß von 82 M gegen 1891 ergab Das
durchſchnittliche Gewicht des Fünfzigpfennigbrotes betrug 1891
1,58 kg 1894 2,45 kg und Ende des Jahres ſogar 2,51
Es iſt erfreulich zu ſehen daß der Konſument von den
niedrigen Roggenpreiſen den entſprechenden Nutzen hat und
man wird aus den angeführten Zahlenreihen auch ungefähr
berechnen können welche Belaſtung ſich für ihn aus einer
natürlichen oder künſtlichen Wiedervertheiterung des Getreides
ergeben würde

Die Bewegung hat ſich nicht völlig gleichmäßig bei Brot
korn und bei Brot vollzogen Aber wenn z B das Jahr
1892 gegen das voraufgegangene bei Roggen einen ſtärkeren
Preisrückgang als bei Brot zeigt ſo ſind dafür im folgenden
Jahre 1893 die Brotpreiſe in einem ſehr viel ſtärkeren Maße
gefallen als die Roggenpreiſe Zur Erlänternng bemerkt der
Verfaſſer Dies hängt wohl damit zuſammen daß die anderen
preisbeſtimmenden Faktoren wie Löhne Miethe und die Kredit
verhältniſſe ſich in den verſchiedenen Jahren in verſchiedenem
Maße geltend machen und ferner wirken die Getreidepreiſe
erſt nach einiger Zeit auf den Brotpreis ein Uebrigens
iſt wohl anzunehmen daß beide Waaren vorerſt an ihrem
ungefähren Minimalpreiſe angelangt ſind Daß ſich die
genannten Durchſchnitte aus beſtimmten Maximal und
Minimalpreiſen beide abhängig von den Getreidepreiſen
zuſammenſetzen iſt ſelbſtverſtändlich Wie die Preiſe anderer
Waaren namentlich anderer Nahrungsmittel und auch des
Roggens und Weizens in den verſchiedenen Verkaufsſtellen
des Landes und der größeren Städte nicht gleich ſein können
ſo differiren auch die Brotpreiſe Außer der Höhe der Laden
miethe der Löhne den mehr oder weniger günſtigen Einkaufs
preiſen der perſönlichen kaufmänniſchen Umſicht und Geſchick
lichkeit des Meiſters und ſeiner Gehilfen den getroffenen Vor
richtungen zum Backen Kneten der Kreditgewährung uſw
können auch noch andere außergewöhnliche Umſtände mitſprechen
So arbeiteten in einer beſonders billigen Bäckerei die Ange
hörigen des Meiſters mit der Verkauf erfolgte nur gegen Baar
zahlung die Waare wurde nicht ausgetragen

Jn den jüngſten wirthſchaftspolitiſchen
preußiſchen Abgeordnetenhauſes iſt von agrariſcher Seite
wiederum den Bäckern und ſpeziell den berliner Bäckern vor
geworfen worden daß ſie das Brot ungebührlich theuer ver
kanften Die beſte Widerlegung dieſes Vorwurfs liefern die
mitgetheilten Zahlen Jm berliner Bäckergewerbe iſt die Kon
kurrenz ſo wirkſam daß ſie die Bäcker nöthigt in den Preiſen
für Roggenbrot den fallenden Roggenpreiſen in vollem Um
fange zu folgen Dieſelbe Konkurrenz zwingt ſie auch ſich mit
einem ſehr mäßigen Gewinne zu begnügen mit einem Gewinne
der nach den örtlichen Verhältniſſen nothwendig iſt wenn das
Bäckergewerhe in Berlin überhaupt ſoll beſtehen können

Zur Kommunalſtenuerreform
Die Prüfung der Steuerordnungen verſchiedener Gemeinden

hat den Miniſtern der Finanzen und des Jnnern zu
folgenden Bemerkungen Anlaß gegeben

1 Die Beſteuerung jedes öffentlichen Aufzuges mit Muſik
begleitung insbeſondere auch eines ſolchen zu kirchlichenZwecken oder bei patriotiſchen Gekegenheiten ſt offenbar zu

weitgehend ingleichen die Beſteuerung jedes Ständchens mit
oder ohne Muſikbegleitung beiſpielsweiſe eines ſolchen welches
von einem Geſangvereine bei paſſender Gelegenheit ſeinem
Leiter dargebracht wird Die Beſteuerung der Hochzeits
feſtlichkeiten in einem Wirthshauſe iſt ohne weiteres zu ver
werfen wenn die Feſtlichkeit keinen öffentlichen Charakter an
ſich trägt ſondern ſich auf den Kreis der Eingeladenen be
ſchränkt Die bloße Benutzung eines Wirthshauſes zur Veran
itung einer Feſtlichkeit macht dieſelbe noch nicht zu einer

öffentlichen
2 Jn einigen Steuerordnungen wird die Steuer erhöht

wenn der Veranſtalter der Luſtbarkeit an die Gemeinde keine
Platzmiethe zahlt Die verſchiedene Bemeſſung von Steuern
Fatt rein civilrechtlichen Geſichtspunkten erſcheint nicht zu
äſſig
3 Nach einer Steuerordnung iſt der Bürgermeiſter ermächtigt den Saalbeſitzern an den Kirmestagen ſ die Veran

ſtaltung von Tanzluſtbarkeiten und den Vereinen mit an
dauernd guter Führung bei der Veranſtaltung von Vereins
feſtlichkeiten einen ermäßigten Steuerſatz zu bewilligen 5 4
des Normalſtatuts enthält eine entſprechende diskretionäre
Befugniß des Gemeindevorſtandes nur bei der Veranſtaltung
von Luſtbarkeiten deren Reinertrag zu einem wohlt aZweck beſtimmt iſt Es empfiehlt ſich nicht eine ſolche Be

fugniß ohne dringende Gründe e er Auch läßt die
vorliegende Beſtimmung die Möglichkeit zu daß der ermäßigte
Satz was unzuläſſig ſein würde dem einen Saalbe
bewilligt und dem anderen verſagt wird Die Abndimg
ſchlechten Führung eines Vereins aber liegt auf anderem
Gebiete als auf dem ſteuerlichen

Verſchiedene Mittheilungen
Wie verlautet ſollen neuerdings wieder ſeitens des Reichs

a nnern an die einzelnen esregierungen Anfragen
über eine Regelung des Geheimmittelweſens ergangenund gutachtliche Uenßeeungen erbeten ſein

Direkter Frachtverkehr nach den Kolonien Wie
uns von unterrichteter Seite mitgetheilt wird wirb g
ein neuer Tarif für den direkten Frachtverkehr von den

r nach den Kolonien ſeitens der
Eiſenbahnbehörden und der Direktion der e
gearbeitet Der neue Tarif der die heimiſche r nach
weſtafrikaniſchen Schutzgebieten nicht unweſentlich erl
fördern wird dürfte gegen Ende März oder Anfang
Ausgabe gelangen

Koblenz 5 Febr Zu Ehren des kommandiLos fand heute nachdem eine ten h
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Generalkommando eine Adreſſe überreicht hatte ein Abſchieds
eſſen ſeitens der Rheinprovinz im Civilkaſino ſtatt an dem
die Spitzen der Civil und Militärbehörden u a Oberpräſident
Naſſe und Biſchof Korum theilnahmen

Braunſchweig 5 Febr Die e Landtageeine Nachtragsforderung von 205,000 M für Bohrungenauf Kali e laſſen Hierdurch erhöht ſich die aufzunehmende

Anleihe auf 1,700,000 M Die Vorlage über die rthung
der gefundenen Kaliſchätze wird vorausſichtlich erſt dem nächſten
Landtage zugehen Die Anlage von ſtaatlichen en gilt alswahrſcheinüch

rankfurt a 5 Febr Die Stadtverordneten be
oſſen mit 29 gegen 23 Stimmen die Eingemeindung
ockenheims le heutige Sig dehStraßburg i Elſ 5 Februar e heutige unLandesa sich uſſes wurde vom Unterſtaalsſekretär v Schraut

mit der Etatsrede eingeleitet Er führte aus die Finanzlage der
Reichslande ſei zwar noch befriedigend ſie werde ſich aber er
heblich verſchlechtern wenn weitere Zuſchüſſe an das Reich ge
ordert werden Der inanzausgteich zwiſchen dem

eich und den Ein zelſtaaten ſei dringend nöthig Redner
erörterte ſodann die Vorſchläge der Regierung betreffend die Er
richtung eines Technikums in Straßburg die Erweiterung des
Kanalnetzes die Hebung der Pferdezucht in Lothringen die Aus
führung großer landwirthſchaftlicher Meliorationen ferner be
treffs der in dieſem Sommer in Straßburg gelten
Jnduſtrie und Gewerbe Ausſtellung Beifall JmJean der Generaldebatte berührte Ab etri die Verhand
lungen im Reichstage über den ſogen Diktaturparagraphen und
bekämpfte die dort vom Abg Preiß Colmar gegebenen Aus
führungen Jn 24 Jahren erklärte der Redner haben ſich die

Knille Köpping

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
S ipzig 5 Febr Der ſeitherige Privatdozent Dr Simrig werbe Tun Ztherordehilichen Profeſſor der Zoologie er

nannt

Jenga 5 Febr Der Privakdocent Dr Haendcke nahmeinen Ruf n net als außerordentlicher Profeſſor und
Direktor der Kupferſtich ſammlung an Prof Kaufmann
wurde als Nachfolger des verſtorbenen Germaniſten Bechſtein
nach Roſtock berufen

p Göttingen 5 Febr Heute morgen iſt Prof Dr Ludwig
Weiland nach kurzem Krankenlager im noch nicht vollendeten
54 Lebensjahre geſtorben Der Verſtorbene hat unſerer Univerſi
tät als Lehrer der mittleren und neueren deutſchen Geſchichte ſeit
dem Jahre 1881 angehört

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Nach amtlicher Mittheilung iſt die Lande s Kommiſſion

zur Berathung über die Verwendung des Fonds für Kunſt
z wecke auf das Jahr 1895 aus folgenden Mitgliedern zuſammen
ſgſewt Profeſſoren Becker Ende v Gebhardt Geſel
chap Janßen Geh Ober Regierungsrath Dr Jordan

Profeſſor v Kameke Excellenz v Keudell Profeſſoren
Kröner Schaper Schmidt DrSiemering v Werner und Baurath Schwechten

Die von dem Kaiſerlichen archä s Jnſt it ut auf Veranlaſſung und unter Leitung Prof Dörpfeld s
unternommene Aus grabung auf der Akropolis zu Athen hat
eitdem ihre re durch Gaben von Freunden der Sache
n Deutſchland ermöglicht iſt zu einem erſten in ſich abge

ſchloſſenen Einzelergebniß geführt Schon im Jahre 1893 hatte

ne

Verhältniſſe zufriedenſtellend entwickelt doch befürworte er die W Dörpfeld einen heiligen Bezirk theilweiſe aufgedeckt und
Abſchaffung des Paragraphen der die Bevölkerung beunruhige
Spieß Schlettſtadt ſtimmte dem Vorredner bei Staatsſekretär
von Puttkamer begründete die Nothwendigkeit der Beibehaltung
des Paragraphen um die Bevölkerung gepen auswärtige Agita
tionen zu ſchützen Die Berathung verlief ſehr ruhig

Münuchen 5 Febr Wie das Militärblatt meldet hat der
Prinzregent beſtimmt daß das 5 Jngolſtädter Fort nach dem
verſtorbenen General v Orff benannt werde

Ausland
ſtätigt

5 haben ſich Jnſchriften gefunden

eihgeſchenke in ihm gefunden welche keinen Zweifel darüber
ließen daß das Heiligthum dem Asklepios gewe war Dieſe
Funde waren in den Mittheilungen des atheniſchen Jnſtituts
von Herrn Dr Alfred Körte erläutert und hatten zu dem
Schluß geführt daß das Heiligthum neben und zeitlich vor dem
Asklepios einem Heros geweiht geweſen ſei über deſſen Be
nennung eine Fortſetzung der u Aufklärung bringen
möchte Dieſe Vorausſetzung hat ſich jetzt nach dem R be

Bei der vollſtändigen Aufdeckung des heiligen Bezirks
darunter eine Weihinſchrift an

Asklepios Amhnos und eine Urkunde der Orgeonen des Amynos
des Asklepios und des Dexion Wie die Jnſchrift berichtet

England Jn der Thronrede mit welcher am Diens war dieſe Urkunde in zwei Exemplaren auf Marmor
tag däs Parlament eröffnet worden iſt heißt es die Be ausgefertigt von denen eines im Heiligthume des
ziehungen zu den fremden Mächten ſeien freundſchaftliche und Amynos und Asklepios das andere in dem des
befriedigende geblieben Nach langen Verhandlungen ſei
zwiſchen der britiſchen Regierung und der franzöſiſchen Re
publik ein Abkommen zuſtande gekommen betreffend die Grenz
regulirung zwiſchen Sierra Leone und den benachbarten fran
zöſiſchen Beſitzungen Jn der Rede heißt es dann weiter die
Königin bedauere die Fortdauer des chineſiſch
japaniſchen Krieges mit den Mächten welche in jenen
Gegenden Jntereſſen hätten ſei ein jenges herzliches Ein
vernehmen aufrecht erhalten worden und es werde keine Ge
legenheit verſäumt werden die friedliche Beilegung des
Streites zu fördern Jnfolge der Berichte über die Aus
ſchreitungen regulärer oder irregulärer türkiſcher Truppen
gegen Armenier in einem Diſtrikte Kleingſiens habe
die Königin es für angemeſſen gehalten in Gemein
ſchaft mit den Mächten bei der Pforte Vorſtellungen zu machen
Der Sultan habe die Abſicht kundgegeben die Schuldigen ſtreng
zu beſtrafen und eine Unterſuchungs Kommiſſion entſandt
welche Delegirte der Mächte die Konſuln in Erzerum hätten
begleiten würden Die von der Thronrede angekündigten Vor
lagen betreffen die Beſeitigung von Mängeln in dem Geſetze
über die Beziehungen zwiſchen Grundbeſitzern und
Pächtern in Jrland ferner die Verbeſſerung der Lage der
ausgewieſenen Pächter welche noch eine Gefahr für die
ſoziale Ordnung bildeten die Entſtaatlichung der Kirche
in Wales die lokale Volkskontrolle über die Schank
wirthſchaften die Abſchaffung des Syſtems der mehrfachen
Stimmen bei den Wahlen ſowie endlich die Errichtung von
Verſöhnungsämtern für Arbeitsſtreitigkeiten

Fraukreich Die Abtheilungen der Kammer ernannten eine
Kommiſſion von 33 Mitgliedern um die Be
theiligung Raynal s an den Eiſenbahnverträgen
zu unterſuchen 30 Mitglieder der Kommiſſion ſind dafür
die Unterſuchung lediglich auf das Verhalten Rahnal s und
nicht auf die Verträge ſelbſt zu erſtrecken nur die drei übrigen
Mitglieder möchten eine allgemeine Unterſuchung über die

e rbge eröffnet ſehen wie ſie von den Radikalen verlangt
wird

Oeſterreich Ungarn Der böhmiſche Landtag nahm
am Dienstag einen Antrag an in welchem die Regierung auf
gefordert wird die Ausarbeitung eines Generalprojektes für
die Schiffbarmachung der Moldau von Prag bis
Malnik und der Elbe von Malnik bis Außig zu beſchleunigen
und den nothwendigen Aufwand in verpachtungsmäßigem Wege
in nächſter Zeit zu beſchaffen

Jtalieu Der König ſandte dem BrigadeGeueral Bara
tier i eine Depeſche in welcher er demſelben die Ernennung
zum DiviſionsGeneral anzeigt Der König fügt hinzu er
wolle durch die außerordentliche Beförderung ſeine und der
Nation Dankbarkeit ausdrücken für den Ruhm den Baratieri
durch die Siege in Afrika für das Vaterland und die italieniſche
Armee erworben habe

Serbien Tſchebinatz ließ ſich zum Gerichtspräſideuten
führen und machte demſelben neue Enthüllungen über eine
Verſchwörung gegen den König

Der Krieg in Oſtaſien Die Times meldet aus Yoko
bama den Wortlaut des Beglaubigungsſchreibens
der chineſiſchen Geſandten zu den Friedensver
handlungen Daſſelbe lautet

Laut Beſchluß Wir ernennen Sie zu unſeren Bevoll
mächtigten mit den von Japan ernannten Bevollmächtigten
zuſammenzutreffen und die Angelegenheit zu verhandeln Sie
wollen jedoch an den TſungliHamen telegraphiren um unſeree an welchen Sie ſich halten werden Die
Mitglieder Jhrer Miſſion ſind unter Ihre Kontrolle geſtellt
Sie werden die Miſſion in treuer und ſorgfältigen Weiſe
Ken und das in Sie geſetzte Vertrauen erfüllen Reſpektiret

Daß die Japaner eine ſo lotterige Vollmacht nicht reſpektiren
wollen kann man ihnen wahrlich nicht verdenken

Eine in Yokohama eingegangene Depeſche meldet die
Stadt re ſelbſt ſei am 2 d von der zweiten
japaniſchen Diviſion genommen worden vie Chineſn geflüchtet Wie Hineſiſche r

ſollte Das erſte dieſer beidenDexion aufgeſtellt werden
Exemplare wird das gefundene ſein und man darf annehmen
daß Amynos der Name des Heros iſt
Hinzutreten des Asklepiosdienſtes an der ausgegrabenen Stelle

welcher vor dem

ſeinen Sitz hatte Man kann alſo das Heiligthum etwa als das
Amyneion bezeichnen Es liefert eine ganz neue Thatſache zur

Topographie von AltAthen Bemerkenswerth iſt auch das in der
Jnſchrift erwähnte an anderer Stelle zu ſuchende Heiligthum
des Dexion ſchon inſofern als bereits überliefert war daß der
Dichter Sophokles nach ſeinem Tode Heroenkultus in Athen
Wer Namen Dexion erhielt Die Ausgrabung wird
ortgeſetzt

Gerichtsverhandlungen
Gera 4 Febr Betrug Die Strafkammer des ge

meinſchaftlichen Landgerichts Gera verurtheilte heute den 41 Jahre
alten Schankwirth Helbig aus Merſeburg jetzt in Halle a
wegen Betrugs zu 3 Monaten Seſäugnis und 3 Jahren Ehr
verluſt Helbig betrieb im v J in der Altenburgerſtraße zu
Gera eine Schankwirthſchaft welche er da ſie nicht beſonders
ging aufzugeben beabſichtigte Trotzdem er wußte daß der
Stadtrath die Konzeſſion zum Betriebe der Schankwirthſchaft bei
einem Wechſel des Jnhabers nicht wieder ertheilen würde
annoncirte er flott ſeine gutgehende Schankwirthſchaft Der
Landwirth Söllmann aus Pirna biß an zumal er einen mit
R Müller unterzeichneten Brief bekam in dem der gute Gang
der Schankwirthſchaft c überaus gelobt wurde Söllmann be
zahlte 1500 M für das Mobiliar das 300 M werth war bekam
ſelbſtverſtändlich die Konzeſſion nicht und erfuhr auch daß die
Kneipe nicht ſo flott wie behauptet raangen ſei Den mit
Müller unterzeichneten Brief hatte Helbig ſelbſt geſchrieben Die
Strafkammer ſprach deshalb die obige harte Strafe aus weil in
letzter Zeit hier häufig Leute in ſchwindelhafter Weiſe bei
a Wer gltarskanken oder Pachtungen um ihr Vermögen gebracht

worden ſind

Provinzial Nachrichten
R Eisleben 5 Febr Der Erdfall beim Dorfe Wim

melburg iſt immer noch nicht rege obgleich ca 30 Arbeiter
der Mansfelder Gewerkſchaft täglich daran arbeiten Zunächſt
hat man von der Zufüllung des Loches Abſtand genommen
und iſt dabei dem daſſelbe umgebenden Erdreich durch Bohlen
belag einen feſten Halt zu geben und ein weiteres Nachrutſchen
u verhindern Jnwieweit man damit das Richtige trifft muß
ie Zukunft lehren denn ſollte an jener Stelle thatſächlich ein

unterirdiſcher Hohlraum ſich befinden ſo dürfte deſſen Ausdehnung
für einen weiteren Erdfall reſp ferneres Abrutſchen von Erd
maſſen maßgebend ſein

t Landsberg 4 Febr Guſtav Adolf Feſtſpiel
abend fand eine Generalverſammlung betreffs des Guſtav

dolfFeſtſpiels ſtatt zu der ſämmtliche Darſteller eingeladen
waren Herr Paſtor Flügel berichtete über die Ausgaben und
Einnahmen Jn ſechs Vorſtellungen wurde das Feſtſpiel von
mehr als 2000 Perſonen beſucht Als niedrigſte Einnahme
wurden am 11 Januar 114,30 M und als höchſte Einnahme
am 18 Jannar 233,90 M erzielt Die ganze Einnahme beträgt
1142,91 dazu kommt der Betrag für die von Herrn Häuſer
übernommenen Couliſſen mit 27,09 in Summa alſo eine
Einnahme von 1170 M Als Ausgaben kommen in Abrechnung
700 ſo daß ein Ertrag von 470 M bleibt von dieſem Nur
dem Autor Herrn Treller und dem Guſtav Adolf Vereine je
35 M zu So An ſich der Reinerkrag auf 400 M Dieſe
Summe ſoll zu kirchlichen Zwecken verwandk werden Es iſt ge
plant noch 4 Aufführungen zu veranſtallen die erſte derſelben
ſoll am 10 März ſtattfinden

c Könnern 5 Febr Genoſſenſchafts Molkerei
Jn nächſter Zeit findet hier eine Zuſammenkunft hieſiger und
benachbarter Landwirthe ſtatt um über die Einrichtung einer
Molkerei in Könnern zu berathen Dieſelbe ſoll einmal dem
Bedürfniß nach guter Butter und gutem Käſe Rechnung tragen
und würde auch für die wirthſchaftlichen und pekuniären Ver
hältniſſe unſerer Gegend von Vortheil ſein

W Freyburg 5 Febr KKonkurs Ueber das Vermögen
des Kaufmanns d Materialwagrenhändlers Eduard Schöner

Bruder des beim Kirchenbau in Großjena verunglückten
Maurerinſtes Schöner iſt geſtern der Konkurs eröffnet und
Herr Rechtsanwalt Schulze zum Konkursverwalter ernannt
worden

sch Seyda 4 Febr Vom Winter Der Schnee liegt
hier jetzt ſchon ſeit langem ungemein hoch und behindert nament
lich das S ren von Langholz aus den naben Forſten ſehr Die

Schneidemühlen müſſen daher immer noch mit ihrer
lrbeit pauſiren Die letzten Holzverkäufe waren ſehr beſuchtund brachten einen exheblichen L r Die Vö e aus den

benachbarten Waldungen ziehen ſich mehr nach der Stadt Vor
der Brauerei von mitten in der Stadt ſaß neulich bei dem
Schneegeſtöber ca 1 Dutzend Rebhühner Auch die Eichelhäher

beſuchen z Th unſere Gärken und kommen bis dicht an die am
Felde belegenen Häuſer

Merſeburg 5 Febr Ehrengabe Die im Dezernate
des Geh Regierungs und Schnlrath Haupt wirkenden Lehrer
Rektoren und Schulinſpelkloren haben eine Geldſammlung ins

Werk grſet um dem am 1 April in den Ruheſtand tretenden
Chef ein bleibendes Zeichen der Erinnerung und Anerkennung
zu widmen

Staßfurt 5 Febr Feuersbrunſt Das vor einigen
Jahren neuerbaute Schüßen haus in Leopoldshall in
welchem am Abend Schützenball ſtattfinden ſollte iſt heute nacht
gänzlich niedergebrannt Ueber die Entſtehung des Feuers iſt
noch nichts ermlttelt

Erfurt 5 Febr Städtiſches Arbeitsamt
Elektriſche Straßenbahn Das vor verhältnißmäßig kurzer
Zeit erſt errichtete ſtädtiſche Arbeitsamt entfaltet eine um
W Thätigkeit die in ſteter Zunahme begriffen iſt So

nd bei dem genannten Amte in der Zeit vom 24 December 1894
bis 20 Jan d J bei der männlichen Abtheilung 152 bei der
weiblichen 248 Arbeitsnachfragen eingegangen von denen 76
bezw 222 erledigt werden konnten Der Ausbau der hieſigen
elektriſchen Straßenbahn wird laut Kontrakt mit der
Stadt im nächſten Jahre fofſgeſet werden Die Linien der
Straßenbahn werden nach Maßgabe der fortſchreitenden Be
bauung der Stadt außerhalb der ehemaligen Umwallung im
Laufe der nächſten Jahre derart ergänzt werden daß die Straßen
bahn außer den Linien durch die innere Stadt noch einen voll
ſtändigen Ring um dieſelbe ziehen wird Beiläufig ſei bemerkt
daß die Centrale für die elektriſche Krafterzeugung gegenwärtig
bis zu 112 Centner Kohlen verbraucht während dieſer Konſum
im Sommer nur die Maximalhöhe von 85 Centnern erreicht

Arteru 4 Februar Zuckerfabrik Darlehns
verein Die hieſige Zuckerfabrik hat in der am 31 v M
beendigten Campagne ein Rübenquantum verarbeitet wie noch in
keinem Jahre vorher Daſſelbe beläuft ſich auf 1,986,000 Centner

Der Arterner Darlehnsverein ladet ſeine Theilhaber zu einer
außerordentlichen Generalverſammlung auf den 8 d ein Jn der
ſelben ſoll über die Aufhebung des Geſellſchaftsſtatuts vom
27 Febr 1862 ſowie über die Abſchließung eines anderweiten
Geſellſchaftsvertrages Beſchluß gefaßt werden

c Taugermünde 4 Febr Unglücksfall Auf dem
Fabrikhofe der Zuckerraffinerie von Fr Meyer s Sohn wurde
heute beim Rangiren von Eiſenbahnwagen eine Arbeiterfranu
welche die Gleiſe überſchreiten wollte von den Puffern erfaßt
und ſo gequetſcht daß ſie bald darauf verſtarb

Perſonal Veränderungen im IV Armeeerps Heypke
Pr Lt von der Arbeiterabtheil in Magdeburg mit Wahrnermung der Vor
ſtandsſtelle bei dieſer Abtheil beauftragt Frhr v Keyſerlingk Hauptm
und Vorſtand der Arbeiterabtheil in Magdeburg mit Penſion und der Uniform
des 1 Hanſeat Jnf Regts Nr 75 iſt der Abſchied bewilligt

Orden s aus zeichnung Dem Strafanſtalts Jnſpektor und Ren
danten a D Hallmann zu Prettin bisher zu Lichienburg iſt der König
liche KronenOrden vierter Klaſſe verllehen worden

n

Altenburg 5 Febr Vom Hofe Prinz Albrecht
von Preußen Regent von Braunſchweig und Gemahlin trafen
mit Gefolge geſtern abend hier ein heute kamen
der Prinz und die Frau Prinzeſſin Aribert von Anhalt mit
Gefolge Am Nachmittag begannen die Feſtlichkeiten anläßlich
der Vermählung der Prinzeſſin Luiſe mit einer Familientafel
im Palais des Prinzen Moritz im Kirchenſaale fand Marſchall
tafel ſtatt Am Abend war Feſtvorſtellung im Hoftheater bei
welcher ein von Frl Anna Dietrich verfaßtes Feſtſpiel mit fünf
lebenden Bildern ſowie der 2 und 3 Akt der Humperdinck ſchen
Märchenoper Hänſel und Gretel aufgeführt wurden

S Altenburg 5 Febr Generalſuperintendent
Zum Nachſolger des im Herbſte verſtorbenen Generalſuperinten
denten D Rogge iſt dem Vernehmen nach der Dekan Beck
aus Würzburg auserſehen dem der Ruf eines ausgezeichnelen
Kanzelredners vorausgeht

8 Leipzig 5 Februar Königsbeſuch Trotz beftiger
Kälte wohnte heute mittag ein tauſendköpfiges Publikum dem
militäriſchen Schauſpiel einer Parade über die hieſige Garniſon
durch König Albert bei Nachdem dieſer die Front der Truppen
abgeritten hatte fand Vorbeimarſch in Compagniefront ſtatt
Nachmittags beſuchte das Herrſcherpaar die katholiſche Laurentius
kirche und das Vincentiusſtift welches eine Schule eine Speiſe
anſtalt ſowie ambulante Krankenpflege der Grauen Schweſtern
umfaßt dann den Raſſeſtall und die Molkerei des landwirth
ſchaftlichen Jnſtituts abends das neue Theater in welchem neu
inſcenirt Zeller s Oberſteiger gegeben wurde

F Markranſtädt 5 Febr KKurioſum Jm Jahre 1765
wurde über das Vermögen des Kurfürſtl Sächſ Kammerherrn
Karl Heinrich v Dieskau zu Knauthain der Konkurs
eröffnet der erſt nach 50 Jahren beendet wurde Das Ergebniß
dieſes Konkurſes wurde zum Theil 1860 den berechtigt Fordernden
in 42 verſchiedenen Sparbüchern auf hieſiger Sparkaſſe zinsbar
angelegt Da das jetzt vom hieſigen königlichen Amtsgericht ein
geleitete Aufgebotsverfahren erfolglos blieb fällt das herrenloſe
Gut dem Fiskus zu Am Ende des Konkurſes betrug die zu
theilende Summe 621 Thaler 1 Ngr 8 Pfg Dieſelbe iſt bis zu
6632,66 M angewachſen

Gera 5 Febr Uuglücksfall Der geſtern in der
Köppe ſchen Färberei verbrühte Arbeiter Fröhlich iſt bereits
geſtern abend geſtorben Die beiden anderen Arbeiter Gruner
und Groß werden davonkoumen Die Unterſuchung hat er
geben daß das Unglück durch eine Fahrläſſigleit Fröhlich s ent
ſtanden ſein muß

Ms Kaſſel 5 Febr Fuldakanaliſation Nächſten
Freitag findet bei der hieſigen kgl Regierung eine Beſprechung
der betheiligten Behörden darüber ſtatt in welcher Weiſe der
Betrieb des hieſigen Fuldahafſens unter Berückſichtigung
W obwaltenden Jntereſſen am zweckmäßigſten zu geſtalten ſein
wird

lg Vom Harze 5 Febr Schwere Zeit Jeder Tag bringt
neue und immer wieder neue Schneemaſſen und bekümmert
fragt man ſich wie ſoll das noch werden Die Harzbahnen
können den Betrieb mir unter allerlei Störungen und Unter
brechungen nothdürftig aufrecht erhalten und Fuhrwerke wagen
ſich in die exponirten Gegenden nur hinaus wenn es abſolutnicht anders geht Die Vahnſtrecke Güntersberge Haſſel
felde die fünf Tage ſchneeverweht geweſen iſt hat zwar am3 d den Betrieb wider aufgenomnien allein da immerfort neue
Schneemaſſen herniederfallen wird er in dieſen Tagen wohl
wieder eingeſtellt werden müſſen Wie man befürchten mußte
iſt auch die Noth des Wildes in den Harzforſten jetzt ſehr
groß geworden Haſen die ſich vor allen anderen Wildarten
wohl am leichteſten durch den Winter ſchlagen werden vielfach
todt aufgefunden Der ſonſt ſo ſcheue Hirſch kommt jetzt nahe
an die Wohnſtätten heran und man kann beobachten wie er ſich
kümmerlich von den an Bäumen wachſenden Flechten und Mooſen
nährt Es hat nicht den Anſchein daß man ſchon alsbald auf
einen Witierungsumſchlag zu rechnen habe es ſchneit immer
fort weiter

J

Vermiſchtes
Gattenmord Die Gattenmord Affaire welche ſich

in der Nacht zum Sonntag in Amalienhof bei Spandau zu
etragen hat erſcheint nach dem Grab der gerichtlichen Unter
uchun noch viel grauenvoller als wir urſprünglich berichteter Arbeiter Rettke iſt danach an Kopſverletzungen 9droren

die ſeine Frau mit dem Vruchſtück eines Schrankes ihm bei
gebracht den der Wüthende vorher zertrümmert hatte der Unmenſch hatte ſeine Frau faſt den ganzen Tag hindurch fürchter



r

lich mißhandelt ſo daß die Aermſte mehrmals flüchten mußte
In der Nacht ſchleifle er ſie an den Haaren biß ihr in den Arm
ind drohte ſie mit ſammt den beiden Kindern die zugegen warenodt zu ſtechen Erſt jetzt ſetzte die Gequälte t zur Wehr
und fügte dem Peiniger die tödtlichen Wunden zu Sie hat dem
Unterſuchungsrichter gegenüber die That ohne Rückhalt einge
cäumt und erklärt ſie habe in ihrer Verzweiflung nicht mehr
zewußt was ſie anfangen ſollte

Kaſernenbrand Jn Liegnitz wurde das Dachgeſchoß des
Mittelbaues der Kaſerne des Grenadier Regiments KönigWilhelm I 2 Weſtpreußiſches Nr 7 die Feuers
brunſt zerſtört Die Ter und die Mannſchaften des
Regiments waren dem Feuer gegenüber vollſtändig machtlos
Der Schaden iſt bedeutend

Falſchmünzer Die Darmſtädter Polizei verhaftete eine
aus fünf Mitgliedern beſtehende Falſchmünzerbande die
i langerer Zeit Zweimarkſtücke anfertigte und in Umlauf

e

Fenersbrunſt Nach einem Privattelegramm aus Forſt i L
iſt daſelbſt die große Tuchfabrik Eberle abgebrannt Bei
ſeinem Einſturz hat der Giebel des Gebäudes das Nebenhaus
e erert Zwei Perſonen wurden ſchwer verletzt ein Kind
oerſchüttet

Aus den bayriſchen Bergen Unter den bayriſchen Alpen
Seen ſind der größte nämlich der Chiem See und auch die
meiſten andern wie TegernSee Königs See Eib See Alp
See u ſ ganz zug efroren Zum Schlittſchuhlaufen ſind
ſie allerdings wegen des ſtarken Schneefalls bloß auf kleineren
freigekehrten Strecken zu benutzen Der Starnberger See der
nur in ſehr kalten Jahren ganz zufriert trägt einſtweilen erſt am
Ufer eine Eisdecke Nach den Neueſten Nachrichten haben
wei münchener Herren mit Schneeſchuhen eine Fahrt über
3 Karwendelgebirge zwiſchen Scharnitz und Achenſee an

getreten
Die Cholera Aus Konſtantinopel meldet der Draih vom

4 Februar Die bisher ſporadiſch aufgelxetenen Cholerafälle
nehmen ſeit einigen Tagen hier zu Die Schiffspäſſe erhalten
die Klauſel Einige dent Cholerafälle ſind in der Stadt ſeſt
geſtellt Der Geſundheitsrath beſchloß eine fünftägige Quaran
T r den türkiſchen Häfen gegen Provenienzen aus Konſtan

nopel

Zum Untergang der Elbe
Der Drath übermittelt uns heute folgende auf die Kataſtrophe

der Elbe bezügliche Nachricht
Loweſtoft 4 Febr Die Beſichtigung der Leiche des bei

dem Untergang der Elbe um das Leben gekommenen Friedrich
Ernſt wurde heute eröffnet Der Leichenbeſchauer erklärte die
Unterſuchung würde ſich wahrſcheinlich auf den geſammten Sach
verhalt erſtrecken Der Vize Vonſul Bradbeer und der Agent
des Loyd Spashett waren bei dem Verhör anweſend Aus
den Ausſagen ging hervor daß die Brieftaſche des Verſtorbenen
Papiere enthiett mit dem Namen Friedrich Ernſt und dem
Vermerk daß Ernſt am 27 Januar 1875 in Magdeburg ge
boren iſt Nachdem eine photographiſche Aufnahme der Leiche
behufs Jdentifizirung derſelben durch Verwandte angeordnet
war wurde die Unterſuchung bis zum 25 d vertagt

Notterdam 5 Febr Der Kapitän der Crathie iſt nach
Aberdeen abgereiſt Die Bemannung des Schiffes die in Freiheit
belaſſen war bleibt vorläufig hier Der Dampfer löſcht um in
Reparatur zu gehen

Fürth 5 Febr Die Meldung von dem nachträglichen Tode
des beim Untergauge der Elbe geretteten Herrn Schlegel
beſtätigt ſich nicht

Letzte Telegramme

Hamburg 5 Febr Es ſt ht nunmehr feſt daß außer dem
in der Nordſee geſunkenen Dampfer Napoli auch der hieſige
Dampfer Milos im Abktlantiſchen Ozean mit Mann und
Maus untergegangen iſt Der Geſammtverluſt beträgt
53 Mann

Spremberg 5 Febr Jn Tutzberg verbraunten bei
einem Stubenbrande vier Kinder

Breslau 5 Febr Die Schlußabrechnung des
VIII Deutſchen Turnerfeſtes ergiebt ein Defizit von
elwa 25,000 das durch eine Garantie der Stadt Breslau von
gleicher Höhe gedeckt iſt

Wien 5 Febr Wie verlautet dürften in den nächſten Tagen
Polizeibeamte aus Wien Prag Lemberg Trieſt
und aus Dent ſſchland in Budapeſt eintreffen um hier der
budäpeſter Polizei bei der Unterſuchung der in Oeſterreich
und in deutſchen Städten verübten Kaſſendieb
ſtähle an die Hand zu gehen

Paris 5 Febr Der Miniſter des Aeußern Hanotaux
und der Geſandte Belgiens unterzeichneten hente ein
Uebereinkommen durch welches das Vorkaufsrecht Frank
reichs auf die Gebiete des unabhängigen Kongo
ſtaats für den Fall des Ueberganges deſſelben an Belgien
beſtätigt und geregelt wird

London 5 Febr Unterhaus Harcourt beklagt den
Tod des Kaiſers Alexander der ſo zur Erhaltung des
Friedens beigetragen habe und hofft daß dieſe Friedensliebe
auch auf den Nachfolger vererbt ſei Er ſei übrigens feſt der
Anſicht daß jeder W und jede Regierung in Europa

W den Frieden wünſche Was die Flotte
betreffe ſo ſei er der Anſicht daß die Regierung die von ihr
im de rigen Jahre angekündigte Politik loyal durchſühren
werde

Biarritz 5 Febr Der König von Serbien iſt hier
angekommen Die Königin der Bürgermeiſter der Unter
präfekt und eine zahlreiche Menge ſowie mehrere Muſikcorps
erwarteten ihn am Bahnhof und bereiteten ihm einen ſym
pathiſchen Empfang die Stadt iſt beflaggt

Konſtantinopel 5 Febr Nach amtlicher Feſtſtellung vom31 Januar ſind ö Cholerafälle vorgekommen von deuen
2 tödtlich verlaufen ſind

Hanudel Gewerbe und Vorkohr
Weimar Gera f Aus Gera 5 Febr wird uns ge

schrieben Man glaubt hier nieht dass der Verkauf der Weimar
Geraer Bahn an den sächsischen Stant zustande kommen wird
da wan meint dass die preussische Verwaltung ein
grösseres Interesse an dem Erwerb der Weimar Geraer Bahn hat
und die sächeische Verwaltung nicht in den Besitz einer 2wiechen
ihren Linien gelegenen Bahnvsetrecke gelangen lassen wird
Wegen Veriaderung an den Babnbofeanlagen in Weiwar und
Gera habe die preussische Staatabahnver waltung aussordem grosses
Intereese an dem Erwerb der Weimar Geraer Bahn

Wien 4 Fehr Die Hav tversammlungder Oester reichiseh
ngarigehen Bank genehmigte en Bericht des Generalraths und

ertheilte Kutlastung Der R inertrag der Bank ergiebt eine Jahres
dividdode von 42,90 Gulden Der Bericht hebt hervor das Jahr 1894
eder wirthschaftlichen Entwickelung der Monarchie in allgemeinen
eéniſz günstig gewesen und die Ausfahr mehrerer der bedeutenästen

geren e er m 4

Handelsartikel habe eine weitere Verwinderung gegen das Vorjahr er
fahren Erfeulich sei dagegen dass die Grundlagen der wirthschoft
lehen Unternehmungen gesund und intakt e seien dass
die Kapitalsbildung Fortschritte gemacht und der Konsum venerdings
zugenommen habe Die Lage des Geldmarktes sei insofern eine be
friedigendere gewesen als der Geldstand und der Zinsfuss grössere
Stetigkeit gezeigt hätten

Dividen den Der Aufsichtsrath der Bergbau Aktien
gesellsebaft Concordia bei Oberhausen hloss die Vertheilung einer Dividende von 5 Proz 4 Proz 1893 vorzuschlagen
Der Verwaltungsrath der Bank von Italien beschloss heute eine
Dividende von 15 Lire per Aktie zu vertheilen Leipziger
Dünger Exportges Die Verwaltung schlägt wieder 7 Proz
Dividende vor Sächsische Glasfabrik Berthold und Hirsch
in Radeberg Der Aufsichtsrath erklärt eine Dividenäe von 8 Proz

im Vor jahre 10 Proz
Eisenbahn Einnahmen Die Betriebs Einnahmen der Os t4

preussischen Südbahn im Jan betrugen 351,844 M im Jan 180s
rovisorisch 393,511 mithin gegen den entsprechenden Monat de
orjahres weniger 41,667 M definitiv 402,510 M im Vorjahr mithin

weniger 50,606 Ausweis der Oesterreichisceh Ungarischen
Staats bahn österreichisches Netz für den Ja mar 1,940,156 FI

t nahm gegen den entsprechenden Zeitraum des vorigen Jahres
51

Buenos Ayres 4 Febr Telegr Golda io 246
Rio de Janeiro 4 Febr Telegr Weobsel auf London 10

Zahlungs Binstelluugen

Amits S XiF inNamen Wohnort ericht I 5 s 25J zerien S c e
Alax Oito Kfw Berlin Berlin 2 3 27 2 4
Paul Suchy Kſm Breslau Breslau 29 1 15 3 120 2 10 4
an Kfm Brieg Brieg 2 20 3 27 2 4Michael Hirsch Karlsruhe Karlsruhe 31 1 3 3 22 3
A Köller Kfw i F

Gebr Köller Landeshut Landeshut 2 5 22 2 110 5L Heber Kfm Inh d F
Ed Zentgraf Merseburg Merseburg 28 1 2 27 2 s

VWVnanren und Produkienberlehte
Zucker

Hamburg 5 Febr Schlussbericht Rüben Rohzucker 1 Pro
ukt Basis 885 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per

Febr 9,25 per März 9,25 per Mai 9,37/, rer Aug 9,57, Stetig
Hamburg 5 Febr Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp

Rüben Rohzucker I Produkt Basis 88 frei an Bord LUamburg per
Febr 9,22, per Mai 9,35 Ruhbig

Pa ris 5 Febr Schlussber Rohzueker behauptet 889 loco 24,50
Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per Febr 26,12

per März 26,62 per AMärz Juni 27,00 per Mai Aug 27,62
London 5 Febr 96 Javazueker loco 11 rubig Kühben Roh

zucker loco 9 ruhig
Kaffee

Hamburg 5 Febr Kaffee ruhig Vmsatz 1500 Sack
Hamburg 5 Febr Bericht der Hamb Firma Joswih u Comp

Kaffee good average Sanfos per März 77 per Aai 76 per Sept
75 per Dez 72 Sechleppend

Hawburg 5 Febr Nachmittagsbericht Good average Santos
per Aärz 77 per Mai 76 per Sept 75 per Dez 72, Behauptet

Hamburg 5 Febr Abends 6 Vhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Febr 772 per Mai
76 per Sept 75 Behauptet

IIavre 5 Febr Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Ilamburger
Frima Peiwanu Ziegler u Com Kaffee good average Santos per
Febr 95,50 per Slärz 95 25 per Alni 94,50 BehauptetAmsterdam 5 Febr Java Kaffee good ordinary 54

Spiridus
Leipzig 5 Febr Spiritus unversteuert per 10,000 1 ohrpe

Fass mit 50 A Verbrauchsabg 51,70 M do mit 70 A 32,10 41 G
Daongzig 5 Febr Spiritus loco kontipgentirt 51,00 micht kontin

gentirt 31,00
Königsberg 5 Febr Spiritus pr 100 Liter 100 loco 30

per Frühj 32Stettin 5 Febr Spiritus loco unveränd wit 70 M Konsumsteuer
31,40

Posen 5 Febr Spiritus loco ohne Fass 50er 49 30 do loco ohne
Fass 70er 29,80 Mantter

Breslau 5 Febr Spiritus per 100 l 100 excl 50 M Verbrauchs
abgaben per lPebr 49,20 do do 70 I Verbrauchsabgaben per Febr
29,70 do do

Hamburg 5 Febr Spiritus still per Febr März 18 Br
rer März April 182 Br per April AMlai 19 Br per AMar Juni 193 Br

Paris 5 Febr Schlussbericht Spiritus matt per Febr 33,00
per März 33,00 per März April 33,00 per Mai August 32,75

Oelsaa ten Oele Fettwaaren
Leipzig 5 Febr Raps per 1000 kg netto Rapskuchen

per 100 kg netto 89, 9 M Br Rüböl per 100 kg netto ohne PFass
flüssiges 43 M bez do gefrorenes 42 Br Suill

S8Stettin 5 Febr Rüböl loco still per April Aai 43 20 per
Sept Okt 43 50

Preslau 5 Febr Rühöl per Febr 43,50 per Bai 44,00
Köln 5 Febr Rüböl loco 48,00 per Mai 46,80 per Okt 46,80 Br
Bremen 5 Febr Schmalz Ruhig Wiſcox 36 Pfg Armour

shield 35 Pfg Cudaby 36 Pfg Fairbanks 29 Pfg Speck KRuhig
Short eclear middl loco 32 Januar Februar Abladung

Hamburg 5 Febr Räböl unverzollt still loco 45
Pest 5 Febr Kohlraps per Aug Sept 10,50 Gd 10 60 Br
Paröüs 5 Febr Schlussbericht Rüböl bebauptet per Febr 53 50

per März 53,75 per März Funi 51,25 per bMai Aug 48,25
Peters burg 5 Febr Talg loco 51,00 per Aug

Aülsenfrüchte
Leipzig 2 Febr Alais per 1000 Ag ueito amerikanischer
Rundmnis 120 M Br
Danzig 5 Febr Erbsen inländische 110
Königesberg,5 Febr Weisse Erbsen per 2000 Pfd Zollgewrehi 106
Wien 5 Febr Mais per Mai Juni 6,36 Od 6,38 Br
Pest 5 Febr Mais per Mai Juni 6,18 Gd 6,19 Br

Livorpol 5 Febr Mais d niedriger ruhig
New Tvork 5 Febr Telegr Aufangsber Mais per Alai 47

Sämerelen
Petersburg 5 Febr Hanf loco 44,00 Leinsaat loco 11,00

Futterartikel
Hawburg 4 Febr Oelkuchen rubig Rapskuchen 90 100 M

Leipkuchen 110 115 Polmkuchen deutsche 85 90 Cocosnu s
kuchen deutsche 120 130 Erdnusskuchen 95 120 M Baumwoll
saatkuchen 95 100 AI Palmkernschrot 80 85 die 1000 kg Rüböl
ruhig rohes die 100 kg Netto inel Gebinde mit reiner Tara loco
verzolit 45,0 M Br Leinöl matt engl die 100 kg netto inel Ge
binde unverzollt 40,50 A Br

Chemische Produkte
ILond on 4 Febr Chilisalpeter ordinär 8 sh 10 d raffinirt

9 sh V d
bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrut Frau ſWVuchs
Wasserstände

Artern Brüekenpegel 4 Febr 0,90 5 Febr 10,96 6Weissenfels Oberpegel 2,52 2,59 2do Untexpegel 90,82 76 6Trotha 5 Febr 2,30 6 Febr 2,30Alsleben Oberpegel 4 Febr 2,44 5 Febr 2,52 8do Unterpegel 2,84 v 3,15 31Tr 1,84 1,89 5Kalbe Oberpegel 1,74 2 2,16 42do Unterpegel 1,12 0,94 18
Moldau Iser Eger Elve

r Febr Fall Wueh st Febr Fall Wuehs
Budweils 9,62 7 Torgau 5Prag Vittenberg 990 1Jungbunzlau 0,06 3 Rosslau 0,62 4Laun 0,56 3 J Barby 1,20 8Pardubitz Mägueburg 1,20 3Brandeis Tangermündel 1,61 1Melnick Vitfenberge 2,989 88Leitmweritz BDömitz Peg 4 2,61Aussig 0,07 9 4Lauenburg 5 2,99 1Dresden 32 6Bernburg REisstand Aussig eisfrei Dresden sechwaches Treibeis
Torgau Grundeis Resslav Treibeis Magdeburg Eisgang TangermündeTreibeis Dömita Eieetand Lauenburg Eisstand reihe Eisstand

Borlinor Börse

reren er emeneer

vom 5 Vobruar
Grgänzung zu den Notirungen im gestr Abendhblatt

Deoutsohe Fonds u Staatapap 8losco Rjkenn 4 102 750
a Sianis Eis m ſo 900 P osco Smolenek 5 108,40628
Bairisohe Anleihe 4 1106,400 h u 102,50b
raunsen w 20 Tr T ſſos e ha eKöln Min Pr Anib 35 140 e eHamb 50 Thlr Lose 3 ise 2 o Fran me r 7 Warschau Wiener ioer 4 103de r I oose er J än 177223rz ,750Ausländiaobe Foude Northern Na l bis isai nn oe
Barletia 100 Iire Loose 32 40 b do II 1933 6 34,90620Freiburger 15 Fr Lose 28 76 do III r 1937 6 63,502

IIIIINEEDE I do 28,508Mexikaner Anl à 100 6 77,00baB 8 Louis u S Fr r 1931 6 102,750
do à 20 6 78 256 do do do 5 89,100Oesterr 1860 er oose 6 155 0062 unio ſiehe 5 91,2556

Kumün 5 Anl 81 d 5 108 90b Portug Eisenb O 18860 64,890
Russ Främ Anl 1864 6 16568,40 do 1889 4 34,600do do 1866 65 Iss 60baBISer b Eis IIyp Obl A 575,25020
Spanische Exterieurs 4 75,50b 0 do Lit B 5 73,40b20
Türkieche Anleihe 1

do Admiulsitr 65 699,906 Bank Aktieni 7 Bank d Berl Kassen v 5 130 00640Unxarische Go A 4 104 50b20 Kussenv 2 139 0064Berliner IIandels Ges 5 3 155 10h1

n 8 52 00dere tetAnhalt Dessguer Pldbr 4 103,206 Danziger Privatbunk 9 143,000
f Gr K B IV ra 110 39,to8 906 Henische Grundsehuld 6 123 50b20

do J r 190 a 102,006 Feener Kredit 7 131,600
do VI z 100 4 Hamburg IIypoth B s 151,25b2Bdo VII unkb b 1908 J Ilamb Co u Disc BDeuts Oruudseh Obl 101,00ba6 Königshbe Vereins 4 103,7560
do do V VI 102 sei ger Bank 6 138 4063n r e Lübecker Kommerzh r Famh U yp rzb dd it 3 114 25640iſi 101 s08 Nor Grund Kredit ba

AMecklb Dyp W Ban 103,00B6do do i 100,806 Indastrio Aktien
Meininger Uyp Pldb 102 80b26 A O t Auilivkubr 10 222 75640

t

4

4

4

4

4

4

3

4

do II unkdb biel900 4 105,406 IArchimedes 4 90,80b a
do Prüm Pldbr 4 149 00b26 Bauges Berl Charlbg 7,0 684b20

Nordd Or Cred Pfdb 4 101 906 do B Wilmersd T G 26 7700
Pomm IIyp B III IV Bgzar onene r 100 4 II02 250 JOmnibus Gesellschatt 13 232 900
do V VI b 18900 unk 4 I03,700 Braunschweiger Jute 8 149,75b2B
do VII VIII 1904 uk 4 165,500 Butzke Mletallindustr 152,006

C Pfd II ru 110 5 116,500 Charlotib Wasserwerk 9 195 006
do III V u VI rz 100 6 109 100 Chem Fabr Schering 19 271,006
do X III r 1004 106,000 Dessauer Gas 10 188,756
Pr Contr b Pfäb z 1001 4 100,750 Elberfeld Farbentabr 18 290,00b0

do do 1890 4 105,900 Erdmannsdort Spinn 682,50b
do do a Io1,000 Iarburg Wien Gummi 20 290 00b20

Pr IIp A B VII XII 4 102,000 Keyling Th Eiseng 5 113,890
do do XV XVIII 4 104,800 Kurfürstendamm Ges 132006

r Hp V A Gs Cert 4 102 108 La Veloce Ital D 3 66,250
do do 1905 4 106,250 l udw Löwe Co II8 367,00b40

Pr Up V A Gs Cert 3 10100be0 e Wrede 4 l 83,000
agdeburger BBanbank 2 66,590

Bigeubahn Stamm Aktien Neuroder Kunstaustalt s 95 996
Buschiehrader B o Nordd Eiswerke 3 76,006b20Halberst Blunkenb s 125s ob pelner Portl Cemnt 118 25260
ltal Mlerichionul Eb 68 126 90b2 Passage 4 617,759
Jura Simnpl v Westb o 86 106 Pfercdebuhn Breslauer 7 152,2563Siemens Olas Industr 11 180,7562

Deutsche Bisenhb St Prior Stettiner Cham Didierſ s 236 ,2561
Bresluu Warechau 66 25b26 Ver Kölu Kottw ulv 12183 50b
Dortmund Gronau I 485 Wilhelmshütte I 57,00b20
blarieub Allawkaw 5 121,75626 Zuckerfabr Fraustadt 12 109,90b26
Ostpreuss Südbahu 4 i 118 10b26Saualbnhn a 114 ob Bergwerks a Hüäbtteu Ges
Welimar Gora 102,50b26 a nhalter Kohlenwerkor 4 69 9562

Buroper Walzwerk 0 6567,250Ausländ Bisenb Staum u Berzelius 9 1117,756Stamm Prior Aktien Consolidat Bergw O 8 164 896
UVagar Guliv 77 T Consol Marie o 44,600t er 50h er een i V udo Mit 52 5 elsonkireh Gussstuh 9 be Georg Alarien St A 5 70,756
Deutsche Risenb Prior Oblig do S Pr 4 1191,00b2B

Maiuz Ludw 75 76 781 4 50 Hlarzer Liseuw konv, 0
do v 18901 3 do do S Pr 0Ostpreuss Südbahn a lago Bergwerk 7 1161,89620

Saal bahn 101,250 Ilnowruzlaw Steinsalzb 1 49,50b20
Weimar Geraer 4 Katiowitzer 8 1140 50620Werrabahn 4 l100 100 Königin Alarienhütte I 51 50b20

König Wilhelm conv j 3 I110,00 ba

Eizeuhb Prior Obligationen e nLis v St 2öbe poldegrub P eritae 42 un e ngert Kur n Kheinische Stahl ILit C 10 59,005
Bemberg Crernowitzer 4 86,8260Gerr Slautsh alte 3 94,600 oblig v Indast a Borg w Gex

do Ergäuzuugen 3 Allg Elekir Gesellsch 4 103,250
do Gold Pr 4 104 16b2 Ja schersleb Kaliwerke 5 1104,800

Oesterr Lokalbahn 4 11083,406 Bochumer Gussstahl 4
do Nordwesthuhnf s II08,00 Dessauer Gus h

Südöstor Bahn Lomb 3 73,60 b Dortmunder Union 5 199,89b2B
do Obligationen 5 107,800 Gr Berl Plerdeb I u II 4 100,200

Ungur NMordosestbahn 5 Uamb Packeotfahrt 4 1101,80do do Gold O 4 156,00Bß ILaurahütte h 104 70
do ELisenb Silb A a 101 250 Naphta Obligationen 6

Iwangorod Dombr gar 104,750 Norddeutscher Lloyd 4
Kosl Woronesch Obl 4 101,25b2BOberschl Eisen Ind 4 108 40b3
K Churk Asow ObI 4 II01,258 Iy Tiele Winkler 4
Kursk Kiow 4 1II02,756 IWestt Gruben Verein 5
Mosco KursK 4 88,250 Woologischer Garten 5

Leipziger Börse 5 Februar

Art M Zt M3 Sache Keount An 3233 86 7562 4 aus Gew 18820 500 38,7560

3 do 1 96,7583 4 do 1679 99,7563 do 600 96,7563 4 do Em 1875 99,750Fulr 4 Lpr Ziar 5bl I e30 Sigalsanl 1655 100 88 060 o3 i o 67 kv 49 800 108,108 32 Altb Taudoblig 1000 103 000
a laudreutenbr 500 191,090 s do do 6000 108,256
Div Eisenb Stamm AKt Div9,97 Alienburg Zella 259,000 s elpe Baubank 98,096
1426 Aussig Tepl 500 II 348 006 10 do Bierb Reuda
s Böhm Westb 5 200 258 v Kiebeck Co 189,50610 Buschiebrad i t A 262,000 s pr Kammgarusp 157,090
on do do B 263,008 sie do Malzf Sehkeudl 156,000erf Galis K Ludw B 107,500 o Mausktelder Kuxe
6 GOraxz Köllueb 133,008 p Si M 2656,006
o Saalbahn 39 756 32 Süchse Kammug Sp
0 V 57 250 7 e en Cab 85,006chs zu15 Werrabahn Giertusam 161,50
Dr Bisenb St F Akt 12 m Gonbnhern
6,8 Altenburg Zeitz 226,50b20 di Thür Varges Lpr 17e ode
5 mee 131,250 o do Stamm Pr 176,o0ddo do B 131,280 i S Tuür Br V u

1 iDir Banx a Kredit Akt S er re a F
8 Allg D Kr A Lpa 192 25b20 do do Oblig t0s o008 Dresdener Bank 159,000 6 Westeregelu Part
6 Gothaer Privatb 118,5060 Oblig 104,400
6 leipzigor Bank 138,090 W Zuckertab Glauzig 101,0006 Suche Bnuk 122,5090 12ZTZuekerratk alle 145,006

e ehe Ausl Biseub P Ovl
ussig Teplitzer 104 90b0Mr ne an a n Nerabann 10s 750Stamm Prior do do Gold 104,500

6 6 Busehtehr B Ndw 107,250Fabr AZimmerm 119,000 6 do m 16871 107,250
4 Cröllw Papiertabr 5 do do 1872 107,2560

409 do Sehldveehr 101,500 4 do Gold 104I Dörstewitz Ratim 32,50 e 5 Dux Bodeubaehb 104 o
2 D W M Souderm 6 do Em er 104 200Stier Vorz A 71,000 s do do 1874 111,500
a Geraerdutesp u W 1083 500 h Grax Kötlacher 100,500
2 Goermunia Sehw s do Em v 1671 u 72 101,600

Sohn 120,259 4 Kaschau Oderberg 96,500O IIallesehe Sr B 895,000 4 Prag Daux Gold 163,500
h KeueElbe O Akt 81,250 5 Gold 113,0067 Körbied Zuekerlb 108,000 d Prag Turnau 1083,750



evGänzlicher Ausverkauf
Wir löſen unſer ſeit 6 Jahren beſtehendes Fperialgeſchäft von

Teppichen Höhbelstoſſen Gardinen Portièren Tischdecken ete
vollſändig auf Sämmtliche Waaren ſtehen im Ansverkanf zu ſo billigen Preiſen daß die denkbar günſtigſte Gelegenheit zu vortheilhaften Einkänfen geboten iſt

S Der Verkauf zu feſten Preiſen ohre jeden Abzug und gegen baar ſindet von 9 Ahr früh bis 7 Ahr Abends ſtatt Du

Meusel Co Gr Alrichſtr 52A Drews Nachf e wtne ren Cerhnae 1505 v e
II Grosse Lotterie 5000 Gewinne ar a 50,000 IIark Loose à I Iarb

u Zu haben in allen LotteriegeschäſtosZiehung am 8 und 9 Mürz 1895 J J x l Loose für ſ0 M ind zu J t 4 J t für die denn I I re in Je re Pike AIIEEESeeelkeeeeeeeeuueeeeeeeeZu haben in Halle a S bei J Barck Co und Richard Schrödel ad
Nach 3 jühriger Thätigkeit bei Ierrn Professor Hollaender

habe ieh mich hier selbstündig niedergelassen Sprechstunde von 12
und 6 Ubr für Unbemittelte von 12 1 Uhr

Adolf Bothe Zahnkünstler Gr Steinstrasse 5 II

Ams verkauf

Jul Soeding J Ende ſ2Waſche mit Tuſt

Hoerde W à 4 Markch i übertroffenMaſſchinenbau Anſtalt und Keſſelſchmiede nog r ff
j t Gr UlrichſtrLocomobilen Wegen gänzlicher Aufgabe des Detailgeſchäfts verkaufe ich mein

4 9 ßAusziehleſel e Pierdrucianvargken edes Cigarren cn 500 Mille und WeinLager
Dampf d pp zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen Bei Entnahme groſter Poſten

r e S cher r 72 neuer Vor gewähre ich namhafte Rabatte,
m er t S heetehut Aen Vranmz Strempel Alte Promenade 23Auf Lager bis u S Aufſtellen zu verkaufene 20 Pferdekraf t e 2 W b 4 II h 25 e 7 h 20e 8 Fürstlich Stolberg HüttenamtHalle a Geiſtſtraſte 55 r n llsenburg a arg

Petroleum Motor IERCUILES W Preusser Giesserei und Kunstgiesserei Maschinenfabrik
mit gewöhnlichem Lampenpetroleum unbedingt J Uhrmacher W alzwerk Achsen und Schienennägel F abrik
zuverlässig arbeitend Petroleumverbrauch pro C e Rathhausſtraſte 12 Blankschmiede

S Empfehle mein groſtes
Lager aller Gattungen
Uhren BilligſtePreiſe Reelle Garantie

l U Litere r de Swecke p7 n Gusswanaren gewöhnlicher und reich ornamentirter Banguss
Oefen Roststäbe Fenster Treppen Geländer für Treppen u Brücken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulfat Pfannen Retorten Chausseewalzen
Röhbren Hartguss Räder für Gruben Ziegeleien Steinbrüche Bauunter
nehmer u s Hartgusswalzen Roststäbe u W

Kunstguss in vorzäglichster Ausführung Reproduction alter
Waffen Oassetten u w und Ilerstellung nach eigenen Compositionen

Dampfmaschinen eincylindrige Zwillings und Verbund
maschiüen mit Präcisions Schiebersteuerung Pumpen als Wasser
Luft Kohlensäure Compressions und Speisepumpen hydraulische
Pressen und Pumpwerke Bergwerksmaschinen vollständige Einrichtungen
von Zuckerfabriken Holzschleiferelen u s W

Walzeisen Schienennägel Wagenachsen Blank
schmiedewaaren wie Aexte Beile Rübenhacken u 8 V

IBrriuuGttes für Vätzermeiſter
Große Betten 12 M D R P C Bisengräber

Oberbett Unterbett zwei Kiſſen mit gereinigten neuen Federn bei Guſtav Brüderſtrafte 3 p
I e er Braue x o ten Hallescher Verein für Kohlenbergbau

e Be allen Katarrhalischen Leiden des Kehlkopfes Rachens Mlagens

en e ungPier P 5 e Eis VICTORIA 9OELIBger er 7 her u un per S s n r mit vorzüglichem Erfolg angewendet Dieselbe zeichnet sich durch die denkbar
in 0,4 Flaſchen à 10 Pfg S Eemeniwerke Siülberhütte Auh a n e r e

Porter Vier per Flaſche z Ltr 20 Pfg Heute Mittwoch Gebrauche r ch lachte fe ſt Vorrät niß in Halle as bei Helmbold Co
e eine 32 HBönig Wilhelms Felsenguellen in Bad Ems

Se Pumpen für alle Zwecke Dampfpumpen
S Centrifugalpumpen Plungerpumpen doppeltwPumpen Hof und Küchenpumpen Werkegeug

maschinen für Eisen und Metallbearbeitung Reparaturen an
Kostenanschläge unentgeltlich und portofrei Uhren und Muſikwerken ſchnell

a Fforgfältio und billigRich Langensiepen r
Maschinenfabrik Metall u Fisongiesserei

Pràmiirt wissensch Prüfung Deutsche Landw Ges Berlin 1894 ad

Ge trocknete Biertreberanerkannt beſtes Futter für Milch und Maſtvieh ſowie

FAalzikeime
ſind ſtets vorräthig adSt Grorgen Actien Brauerei Sangerhanſen

Viſitenkarten
Buch und Steindruck
in modernſten Größen J

fertigt billigſt d S
Albin Hentze
Schmeerſtr 24

2 11

Gewinne II Klasse

1 Prämie 300000

W a 1 à 200000 200000
100000 100000
50000 50000
25000 25000
65000 15000
10000 20000

Gewinne I Klasse
J 1àa40000 40000

1 30000 30000
1 20000 20000

5990 15009 no 000 Loose 17,265 Gewinne ohne Abzug zahlbar
99 3 10 900 I Ziehung in Berlin am 14 und 15 Februar er
9

5000 2 10 000 Merz oſferi n e in Berlin am O und 10 April er

4000 12000 Original Loose I IIasse3000 15000 i n 5000 15000290 156 M 22 40 113 ,20 5,60 80 3000 150002 1 900 s 10 900 e Ernenerung zur g e Tr r statt u War 10 2 000 20 000
x VoII Loose T veide lassen gültisg b i r 6

100, 200 20000 F 40 20 10 5 200 300 60000200 100 26000 a e rn änrn Zä ee 200 10600020000 D Lewüm Hib h ter Bee 60607 100066
bisher Spandauerbrücke 163200 40 128000 Filiale und IIaupt Expedition 11400 50 570 900

h J doh T e W Wenn 5trent nen d 13265 reine J M 1680 000
Amtlicher Plan auf Wunseh gratis und franco M

pt
erhält

Mk
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Für den Anzeigentheil veramtwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt
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